
BUND DER MILITÄR- UND POLIZEISCHÜTZEN e.V. 
                                                   Anerkannter Schießsportverband gemäß § 15 WaffG 

                                          Landesverband Berlin-Brandenburg 
 
 

Einladung und Ausschreibung 
zur LM ZG 3 im Sportjahr 2024 

 
 
Disziplin: Zielfernrohrgewehr 3 (ZG 3) gem. Sportordnung des  
 
Termin:   25.05.2024 
 
Ort:    Schießstand Wernsdorf 
 
Startgeld:   13,00 € / pro Person und Start 
 
Meldung:   Online 
 
Bankverbindung:  Andrea Gießner  
    Commerzbank Berlin    
    IBAN: DE 59 1204 0000 0080 7941 01  
    Betreff: LM xx, BDMP-Mitgliedsnummer 

 
 
Hinweis zur Munition am Schützen während der Wertungsserie auf Seite 2 
dieser Ausschreibung beachten. 
 
Die Anmeldung erfolgt online.  
Ein Anspruch auf Rückerstattung ist ausgeschlossen. 
Mit Waffen-, Munitions- und Ausrüstungskontrolle muss gerechnet werden. 
 
Anmeldezeitraum:  27.03.2024 bis 11.05.2024 
 
Am Wettkampftag haben sich die Starter 30 Minuten vor Startzeit zu melden. 
Mannschaftsmeldung bitte als Mail an slg-ignis-et-vapor-berlin@t-online.de senden. 
 
Wir wünschen allen Schützen eine erfolgreiche Teilnahme an den 
Landesmeisterschaften. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 

 
SLG Ignis et Vapor 
 



Es wird seitens des LV’s noch einmal auf die aktuelle Regelung der 
Sportordnung bezüglich des Tragens einer Schutzbrille verwiesen, 
welche von allen Anwesenden im Schießbetrieb bei entsprechenden 
Wettkämpfen einzuhalten ist: 
“ Beim Schießen mit Kurzwaffen generell 
oder Langwaffen unterhalb 50 m Scheibendistanz ist eine Schutzbrille 
mit ausreichendem Seitenschutz und oberer Augenabdeckung zu tragen. 
Ausnahmen regeln die Disziplinbeschreibungen im Einzelnen. Alternativ 
zur oberen Augenabdeckung ist das Tragen einer Kopfbedeckung (z.B. 
BaseCap mit Augenschirm) möglich. Eine Schießbrille ist einer 
Schutzbrille gleichgestellt, wenn das zielende Auge durch Glas und das 
nichtzielende Auge durch eine Abdeckscheibe geschützt sind. Eine 
Sehbrille wird der Schutzbrille gleichgestellt. Auch in diesen Fällen muss 
ein Seitenschutz vorhanden sein.“ 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis zur Munition: 
Munition am Schützen während der Wertungsserie: 
Der Landesverband stellt zwei verschieden farbige Munitionsbehältnisse 
zur Verfügung. Eines für die 20 Schuss der Wertungsserie, und ein 
verschlossenes mit Ersatzmunition für Zündversager. Die Schützen die 
auf Ihre Ersatzmunition zugreifen möchten teilen dies der Aufsicht mit, 
welche das Behältnis öffnet, und nach der Entnahme auch wieder 
schließt. 
Schützen die ohne Rücksprache mit der Aufsicht das Behältnis für die 
Ersatzmunition eigenständig öffnen können disqualifiziert werden. 
 
Beide Munitionsbehältnisse sind so zu platzieren das der Schütze sie 
ohne den Anschlag aufgeben zu müssen erreichen kann. 
 
Wenn der Schütze die Probeserie abgeschlossen hat, und die Aufsicht 
die Wertungsscheibe aufruft ist der Schütze dafür verantwortlich das ab 
diesem Zeitpunkt keine eigenen Munitionsbehältnisse in Reichweite des 
Schützen sind. 
 
 
Die Farbe des Behältnisses für die Wertungsschüsse ist Grau 
Die Farbe des Behältnisses für die Ersatzmunition ist Rot 
 


